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Herausforderungen für den ArbeitsschutzHerausforderungen für den Arbeitsschutz

  

Tiefgreifende Veränderungen in der Arbeitswelt, wie Globalisierung, Digitalisierung, Klimaveränderungen undTiefgreifende Veränderungen in der Arbeitswelt, wie Globalisierung, Digitalisierung, Klimaveränderungen und
demografischer Wandel stellen Herausforderungen für die Unternehmen und deren Beschäftigte in noch nie zuvor gekanntendemografischer Wandel stellen Herausforderungen für die Unternehmen und deren Beschäftigte in noch nie zuvor gekannten
Ausmaßen dar. Gravierende und fundamentale Veränderungen der Arbeitsverhältnisse vollziehen sich umfassend in einerAusmaßen dar. Gravierende und fundamentale Veränderungen der Arbeitsverhältnisse vollziehen sich umfassend in einer
hohen Geschwindigkeit. Einerseits entstehen für die Menschen neue Arbeitsanforderungen, beispielsweise durch deutlichhohen Geschwindigkeit. Einerseits entstehen für die Menschen neue Arbeitsanforderungen, beispielsweise durch deutlich
mehr Flexibilisierung, mobile Arbeit, hohe Arbeitsintensität was zu Unsicherheit und Ängsten führt. Andererseits besteht beimehr Flexibilisierung, mobile Arbeit, hohe Arbeitsintensität was zu Unsicherheit und Ängsten führt. Andererseits besteht bei
den Unternehmen die Verantwortung, für schädigungsfreie Arbeitsverhältnisse in ihren Unternehmen zu sorgen.den Unternehmen die Verantwortung, für schädigungsfreie Arbeitsverhältnisse in ihren Unternehmen zu sorgen.

Verlinkung zu diesem Akkordeon-Element kopieren

GefährdungsbeurteilungGefährdungsbeurteilung

  

Im Arbeitsschutzgesetz ist deshalb das Instrument der Gefährdungsbeurteilung verankert, das von den ArbeitgebernIm Arbeitsschutzgesetz ist deshalb das Instrument der Gefährdungsbeurteilung verankert, das von den Arbeitgebern
verlangt, für alle Arbeitsplätze und Tätigkeiten in ihrem Unternehmen eine Beurteilung der Gefährdungen durchzuführen.verlangt, für alle Arbeitsplätze und Tätigkeiten in ihrem Unternehmen eine Beurteilung der Gefährdungen durchzuführen.
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Alle Unternehmensbereiche werden systematisch überprüft, notwendige Schutzmaßnahmen des Arbeits- undAlle Unternehmensbereiche werden systematisch überprüft, notwendige Schutzmaßnahmen des Arbeits- und
Gesundheitsschutzes werden ermittelt, umgesetzt und auf ihre Wirksamkeit hin überprüft und gegebenenfalls überarbeitet.Gesundheitsschutzes werden ermittelt, umgesetzt und auf ihre Wirksamkeit hin überprüft und gegebenenfalls überarbeitet.
Im Sinne eines kontinuierlichen Verbesserungsprozesses, ermöglicht die Gefährdungsbeurteilung den Unternehmen einenIm Sinne eines kontinuierlichen Verbesserungsprozesses, ermöglicht die Gefährdungsbeurteilung den Unternehmen einen
systematischen präventiven Arbeits- und Gesundheitsschutz. Ändern sich relevante Gegebenheiten wird eine Anpassung dersystematischen präventiven Arbeits- und Gesundheitsschutz. Ändern sich relevante Gegebenheiten wird eine Anpassung der
Schutzmaßnahmen notwendig.Schutzmaßnahmen notwendig.

Die aktuelle Situation der Corona-Pandemie ist eine solche Gegebenheit, auf die mit einer umgehenden Anpassung derDie aktuelle Situation der Corona-Pandemie ist eine solche Gegebenheit, auf die mit einer umgehenden Anpassung der
Gefährdungsbeurteilung reagiert werden muss. Durch das potentiell erhöhte Risiko für die Beschäftigten entsteht für dieGefährdungsbeurteilung reagiert werden muss. Durch das potentiell erhöhte Risiko für die Beschäftigten entsteht für die
Arbeitgeber ein hoher Handlungs-, Beratungs- und Kontrollbedarf im Arbeitsschutz.Arbeitgeber ein hoher Handlungs-, Beratungs- und Kontrollbedarf im Arbeitsschutz.

Verlinkung zu diesem Akkordeon-Element kopieren

Hotline ArbeitspsychologieHotline Arbeitspsychologie

  

Zur Unterstützung des Arbeitsschutzes wurde die „Hotline Arbeitspsychologie“ eingerichtet. Sie bietet Unterstützung zuZur Unterstützung des Arbeitsschutzes wurde die „Hotline Arbeitspsychologie“ eingerichtet. Sie bietet Unterstützung zu
Betriebsbesichtigungen sowie bei der Kontrolle der Gefährdungsbeurteilung mit dem Schwerpunkt auf psychischeBetriebsbesichtigungen sowie bei der Kontrolle der Gefährdungsbeurteilung mit dem Schwerpunkt auf psychische
Belastungen. Der Fokus liegt auf der Einhaltung der Prozessschritte, Identifizierung psychologischer BelastungsfaktorenBelastungen. Der Fokus liegt auf der Einhaltung der Prozessschritte, Identifizierung psychologischer Belastungsfaktoren
sowie der Ableitung wirksamer Maßnahmen zur Gefährdungsreduktion. Es soll aber auch anderen Akteuren im Arbeitsschutz,sowie der Ableitung wirksamer Maßnahmen zur Gefährdungsreduktion. Es soll aber auch anderen Akteuren im Arbeitsschutz,
wie zum Beispiel Fachkräften für Arbeitssicherheit, Betriebsärzten oder Mitarbeitervertretern Tipps zur Umsetzung gegebenwie zum Beispiel Fachkräften für Arbeitssicherheit, Betriebsärzten oder Mitarbeitervertretern Tipps zur Umsetzung gegeben
werden.werden.

Die „Hotline Arbeitspsychologie“ kombiniert Kenntnisse der Arbeits- und Organisationspsychologie mit dem Arbeitsschutz,Die „Hotline Arbeitspsychologie“ kombiniert Kenntnisse der Arbeits- und Organisationspsychologie mit dem Arbeitsschutz,
der Pflicht zur Verschwiegenheit und Erfahrung in Gesprächsführung. Immer wieder wird ganz speziell dieder Pflicht zur Verschwiegenheit und Erfahrung in Gesprächsführung. Immer wieder wird ganz speziell die
arbeitspsychologische Expertise angefragt. Hinter einer anfänglich einfachen Frage kann sich ein Komplex an Themenarbeitspsychologische Expertise angefragt. Hinter einer anfänglich einfachen Frage kann sich ein Komplex an Themen
verbergen, welche durch gute Gesprächsführung identifiziert und dann im Sinne eines „Routing“ an andere Zuständigkeitenverbergen, welche durch gute Gesprächsführung identifiziert und dann im Sinne eines „Routing“ an andere Zuständigkeiten
verwiesen werden.verwiesen werden.

Verlinkung zu diesem Akkordeon-Element kopieren

Arbeits- und Organisationspsychologie und psychische Belastung am ArbeitsplatzArbeits- und Organisationspsychologie und psychische Belastung am Arbeitsplatz

  

Die Arbeits- und Organisationspsychologie ist ein Teilgebiet der angewandten Psychologie und beschäftigt sich mit derDie Arbeits- und Organisationspsychologie ist ein Teilgebiet der angewandten Psychologie und beschäftigt sich mit der
systematischen Untersuchung von menschlichem Erleben und Verhalten im Arbeitskontext und in Organisationen. Der hohesystematischen Untersuchung von menschlichem Erleben und Verhalten im Arbeitskontext und in Organisationen. Der hohe
Praxisbezug bezieht Erkenntnisse weiterer psychologischer Anwendungsfelder, wie Klinische Psychologie,Praxisbezug bezieht Erkenntnisse weiterer psychologischer Anwendungsfelder, wie Klinische Psychologie,
Verkehrspsychologie, Gesundheitspsychologie sowie Ökologische Psychologie, mit ein.Verkehrspsychologie, Gesundheitspsychologie sowie Ökologische Psychologie, mit ein.

Gemäß dem Arbeitsschutzgesetz (ArbSchG) ist der Arbeitgeber verpflichtet, die mit der Arbeit verbundenen GefährdungenGemäß dem Arbeitsschutzgesetz (ArbSchG) ist der Arbeitgeber verpflichtet, die mit der Arbeit verbundenen Gefährdungen
und Belastungen ihrer Beschäftigten zu ermitteln, zu beurteilen und die erforderlichen Arbeitsschutz-Maßnahmenund Belastungen ihrer Beschäftigten zu ermitteln, zu beurteilen und die erforderlichen Arbeitsschutz-Maßnahmen
festzulegen und umzusetzen, wobei auch die psychischen Belastungsfaktoren zu berücksichtigen sind (ArbSchG §§ 3-6).festzulegen und umzusetzen, wobei auch die psychischen Belastungsfaktoren zu berücksichtigen sind (ArbSchG §§ 3-6).

Als „Psychische Belastung“ wird die Gesamtheit aller erfassbaren Einflüsse, die von außen auf den Menschen zukommen undAls „Psychische Belastung“ wird die Gesamtheit aller erfassbaren Einflüsse, die von außen auf den Menschen zukommen und



psychisch auf ihn einwirken, bezeichnet. In der Arbeitswelt sind dies Anforderungen aus den Arbeitsverhältnissen, wie derpsychisch auf ihn einwirken, bezeichnet. In der Arbeitswelt sind dies Anforderungen aus den Arbeitsverhältnissen, wie der
Arbeitsaufgabe, der Arbeitsorganisation, der Arbeitsumgebung, den sozialen Beziehungen sowie den Atypischen oder NeuenArbeitsaufgabe, der Arbeitsorganisation, der Arbeitsumgebung, den sozialen Beziehungen sowie den Atypischen oder Neuen
Beschäftigungsformen. Diese Belastungen lösen beim Menschen Reaktionen aus, im positiven als auch im negativen Sinne,Beschäftigungsformen. Diese Belastungen lösen beim Menschen Reaktionen aus, im positiven als auch im negativen Sinne,
die als psychische Beanspruchung bezeichnet werden. Psychische Belastungsfaktoren, wie z.B. zu wenigdie als psychische Beanspruchung bezeichnet werden. Psychische Belastungsfaktoren, wie z.B. zu wenig
Handlungsspielraum, zu hohe Arbeitsintensität, lange Arbeitszeiten, viele Überstunden, ungünstig gestaltete Schichtarbeit,Handlungsspielraum, zu hohe Arbeitsintensität, lange Arbeitszeiten, viele Überstunden, ungünstig gestaltete Schichtarbeit,
fehlender Rückhalt durch Führungskräfte, beinhalten ein hohes gesundheitliches Risiko, was zu mehr und schwererenfehlender Rückhalt durch Führungskräfte, beinhalten ein hohes gesundheitliches Risiko, was zu mehr und schwereren
Arbeitsunfällen, schweren körperlichen und psychischen Erkrankungen führen kann.Arbeitsunfällen, schweren körperlichen und psychischen Erkrankungen führen kann.

Die aktuelle Situation der Corona-Pandemie stellt eine zusätzliche hohe psychische Belastung dar, die sich inDie aktuelle Situation der Corona-Pandemie stellt eine zusätzliche hohe psychische Belastung dar, die sich in
unterschiedlichen Aspekten ausdrückt. Die Gefährdungsbeurteilung muss angepasst werden, und mit ihr sind auch dieunterschiedlichen Aspekten ausdrückt. Die Gefährdungsbeurteilung muss angepasst werden, und mit ihr sind auch die
psychischen Belastungen neu zu bewerten. Um Verordnungen und Richtlinien zur Eindämmung der Corona-Pandemiepsychischen Belastungen neu zu bewerten. Um Verordnungen und Richtlinien zur Eindämmung der Corona-Pandemie
einzuhalten, müssen Arbeitstätigkeiten umgestaltet, Arbeitsorganisationen neu strukturiert, Umgebungsfaktoren gestalteteinzuhalten, müssen Arbeitstätigkeiten umgestaltet, Arbeitsorganisationen neu strukturiert, Umgebungsfaktoren gestaltet
werden. Soziale Beziehungen am Arbeitsplatz stehen plötzlich auf dem Prüfstand, wenn die Kollegen unter hoherwerden. Soziale Beziehungen am Arbeitsplatz stehen plötzlich auf dem Prüfstand, wenn die Kollegen unter hoher
Arbeitsintensität, schlechter Arbeitsplanung und schlechtem Arbeitsklima klagen. Auch Ängste der Mitarbeiter im HinblickArbeitsintensität, schlechter Arbeitsplanung und schlechtem Arbeitsklima klagen. Auch Ängste der Mitarbeiter im Hinblick
auf Corona müssen dabei berücksichtigt werden, vor allem wenn sie zu den definierten Risikogruppen gehören. Hier sollteauf Corona müssen dabei berücksichtigt werden, vor allem wenn sie zu den definierten Risikogruppen gehören. Hier sollte
näher auf das Erleben der Ängste der Mitarbeiter und die Notwendigkeit zu handeln eingegangen werden.näher auf das Erleben der Ängste der Mitarbeiter und die Notwendigkeit zu handeln eingegangen werden.

Verlinkung zu diesem Akkordeon-Element kopieren

Weitere Informationen
Fortbildungsveranstaltungen ArbeitspsychologieFortbildungsveranstaltungen Arbeitspsychologie
Bundesanstalt für Arbeitsschutz und ArbeitsmedizinBundesanstalt für Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin
Gemeinsame Deutsche ArbeitsschutzstrategieGemeinsame Deutsche Arbeitsschutzstrategie
IHK-NetzwerksicherheitIHK-Netzwerksicherheit
International Labour OrganizationInternational Labour Organization
International Labour Organization BerlinInternational Labour Organization Berlin
Konflikthotline Baden-WürttembergKonflikthotline Baden-Württemberg
Landesinstitut für ArbeitsgestaltungLandesinstitut für Arbeitsgestaltung
Corona-Psycho-HotlineCorona-Psycho-Hotline
Länderausschuss für Arbeitsschutz und SicherheitstechnikLänderausschuss für Arbeitsschutz und Sicherheitstechnik

Material zum Download
"Homeoffice - alles wie immer?" Neues aus der Homeoffice-Forschung"Homeoffice - alles wie immer?" Neues aus der Homeoffice-Forschung
17.05.2022 | "Betriebliches Eingliederungsmanagement und psychische Erkrankungen" 9. Arbeitspsychologisches17.05.2022 | "Betriebliches Eingliederungsmanagement und psychische Erkrankungen" 9. Arbeitspsychologisches
KolloqiumKolloqium
06.05.2022 | "Homeoffice" 8. Arbeitsmedizinisches Kolloquium (pdf, 646 KB)06.05.2022 | "Homeoffice" 8. Arbeitsmedizinisches Kolloquium (pdf, 646 KB)
LV 52. Psychische Belastung bei der Arbeit: Erläuterungen und Hinweise für die Überwachung und Beratung. 2.LV 52. Psychische Belastung bei der Arbeit: Erläuterungen und Hinweise für die Überwachung und Beratung. 2.
AuflageAuflage
12./13.03.2021 | 1. Fachtag Wirtschaftspsychologie und Innenarchitektur Virtuell (pdf, 100 KB)12./13.03.2021 | 1. Fachtag Wirtschaftspsychologie und Innenarchitektur Virtuell (pdf, 100 KB)
05.05.2021 | Gewalt am Arbeitsplatz 6. Arbeitspsychologisches Kolloquium (pdf, 775 KB)05.05.2021 | Gewalt am Arbeitsplatz 6. Arbeitspsychologisches Kolloquium (pdf, 775 KB)
Umgang mit der Pandemie aus psychologischer Sicht (pdf, 197 KB)Umgang mit der Pandemie aus psychologischer Sicht (pdf, 197 KB)

http://rp.baden-wuerttemberg.de/themen/gesundheit/arbeitsmedizin/fortbildung/
https://www.baua.de/
http://www.gda-portal.de/
http://www.veranstaltungen.ihkrt.de/nwsicherheit2802
http://www.ilo.org/
https://www.ilo.org/berlin/lang--de/index.htm
https://konflikthotline-bw.de/startseite/
http://www.lia.nrw.de/
https://www.psyhotline-corona-bw.de/
https://www.lasi-info.com/start/?no_cache=1
http://rp.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/RP-Internet/Stuttgart/Abteilung_9/Referat_96/_DocumentLibraries/Documents/96_Homeofficeforschung.pdf
http://rp.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/RP-Internet/Themenportal/Gesundheit/Arbeitsmedizin/Fortbildung/_DocumentLibraries/Documents/220517_ArbPsychKoll_BEM.zip
http://rp.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/RP-Internet/Themenportal/Gesundheit/Arbeitsmedizin/Fortbildung/_DocumentLibraries/Documents/220517_ArbPsychKoll_BEM.zip
http://rp.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/RP-Internet/Themenportal/Gesundheit/Arbeitsmedizin/Fortbildung/_DocumentLibraries/Documents/Flyer_Homeoffice.pdf
https://lasi-info.com/publikationen/lasi-veroeffentlichungen?tx_ikanoslasipublications_publications%5Baction%5D=show&tx_ikanoslasipublications_publications%5Bcontroller%5D=Publication&tx_ikanoslasipublications_publications%5Bpublication%5D=32&cHash=e6a06d2225a0a318490477a6df7806c8
https://lasi-info.com/publikationen/lasi-veroeffentlichungen?tx_ikanoslasipublications_publications%5Baction%5D=show&tx_ikanoslasipublications_publications%5Bcontroller%5D=Publication&tx_ikanoslasipublications_publications%5Bpublication%5D=32&cHash=e6a06d2225a0a318490477a6df7806c8
http://rp.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/RP-Internet/Stuttgart/Abteilung_9/Referat_96/_DocumentLibraries/Documents/96_Fachtag_WP_Innenarchitektur.pdf
http://rp.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/RP-Internet/Themenportal/Gesundheit/Arbeitsmedizin/Fortbildung/_DocumentLibraries/Documents/Flyer_Arbmed_Kolloq_Gewalt_Arbeitsplatz.pdf
http://rp.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/RP-Internet/Stuttgart/Abteilung_9/Referat_96/_DocumentLibraries/Documents/96_Pandemie_Psych.pdf


FAQ Gefährdungsbeurteilung unter Berücksichtigung psychischer Belastungsfaktoren (pdf, 421 KB)FAQ Gefährdungsbeurteilung unter Berücksichtigung psychischer Belastungsfaktoren (pdf, 421 KB)

http://rp.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/RP-Internet/Stuttgart/Abteilung_9/Referat_96/_DocumentLibraries/Documents/96_Gefaehrdungsbeurteilung_FAQs.pdf

